
FALLSTUDIENSEMINAR BEI DER KPMG 
am 15. Mai 2018 
 
Am Dienstag, den 15. Mai 2018 waren die Studierenden der Vorlesung „Internationale 

Rechnungslegung II“ sowie eine wissenschaftliche Mitarbeiterin des Instituts für 

Rechnungswesen und Wirtschaftsprüfung der Universität Ulm zu einem eintägigen Workshop 

zum Thema „Finanzinstrumente nach IFRS“ in der Münchener Niederlassung der KPMG AG zu 

Gast. Der Workshop wurde von Frau Sandra Weinert (Managerin), Herrn Philipp Wagner 

(Senior Associate) und Herrn Christoph Risius (Senior Manager) durchgeführt. 

Zielsetzung des Fallstudien-Seminars war die Anwendung und Implementierung des IFRS 9. 

Anfangs erläuterten die Mitarbeiter der KPMG die Herausforderungen und Veränderungen, 

denen sich die Unternehmen im Bereich 

des Finance Banking stellen müssen. Den 

Studierenden wurden in diesem 

Zusammenhang die zentralen Elemente 

des IFRS 9 dargelegt. 

Während der Pausen konnten sich die 

Studierenden mit den Experten weiter 



austauschen und offene Fragen klären. Anschließend hatten die Studierenden die Aufgabe, 

ein fiktives Beratungsunternehmen vorzustellen und dem „Mandanten“ die Auswirkungen 

des IFRS 9 auf sein Unternehmen zu erläutern, um einen Beratungsauftrag zu erhalten. 

Das Institut für Rechnungswesen und Wirtschaftsprüfung bedankt sich im Namen aller 

Teilnehmer herzlich bei der KPMG AG und insbesondere bei Frau Sandra Weinert für die 

erneute Möglichkeit, an einem sehr interaktiven und praxisnahen Fallstudien-Seminar 

teilnehmen zu dürfen, welches bei den Studierenden auf eine ausgezeichnete Resonanz 

gestoßen ist.  

 

 


